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Channeling der Plejader – Herausforderungen Aufstiegsprozess 
 
Geliebte Seele, im Moment geht es bei dir auf der Erde wieder turbulent zu und du fragst 
dich, wie du mit diesen ganzen Herausforderungen am besten umgehen sollst. Es ist ein 
stetiges Auf und Ab, einmal geht es dir richtig gut, im anderen Moment fühlst du dich 
schlecht und fragst dich, ob du irgendetwas falsch machst. Glaube mir, wir von den 
Plejaden wissen um diese Herausforderungen, denn wir haben diesen Aufstiegsprozess 
selbst durchlaufen. Und auch du hast ihn auf anderen Ebenen, in anderen Dimensionen 
bereits selbst erfolgreich gemeistert, weshalb du nun auf die Erde gekommen bist, um die 
Menschheit in dieser Zeit des Wandels zu unterstützen. Vielleicht bringt dir das Hoffnung, 
hilft es dir, ruhig und im Vertrauen zu bleiben, wenn du dich daran erinnerst.  
 
Eine der Herausforderungen, die ihr Menschen im aktuellen Aufstiegsprozess erlebt, sind 
Schmerzen und Symptome jeder Art, ihr habt Probleme mit eurem physischen Körper. 
Und es sind nicht wirklich Probleme, doch wir wählen extra dieses Wort, um euch zu 
zeigen, dass ihr diese Erscheinungen noch negativ bewertet und glaubt, etwas falsch 
gemacht zu haben, wenn diese auftreten. Das Gegenteil ist der Fall, Schmerzen oder 
Symptome anderer Art zeigen euch, wo ihr noch selbstablehnende Energien in euch 
getragen habt, und weil ihr eure Schwingung stetig erhöht, fällt das, was nicht der Liebe 
entspricht, mehr auf, weil ihr euch immer mehr auf euren Urzustand der reinen Liebe 
zubewegt. Also ist es in Wahrheit ein gutes Zeichen, ein Zeichen dafür, dass ihr euch 
geöffnet habt, bereit seid, das Alte loszulassen und euch für das Neue zu öffnen. Da ihr in 
der Vergangenheit besser wart im Festhalten, als im Loslassen, fällt es euch manchmal 
noch etwas schwer, vieles auf einmal zu entlassen, dies wäre auch nicht zu eurem 
höchsten und besten Wohl. Alles, was der Aufstiegsprozess mit sich bringt, ist zu eurem 
höchsten und besten Wohl, auch wenn der Verstand und das menschliche Ego dies 
manchmal nicht wahrhaben möchten. Da ihr euch bereits so sehr geöffnet und für diesen 
Weg entschieden habt, entsteht vorübergehend ein Ungleichgewicht zwischen Annehmen 
und Loslassen, das heißt, es kommt zu Energiestau in eurem System, weil gerade nicht so 
viel Platz ist, das Neue aufzunehmen, weil das Alte seinen Platz noch nicht vollständig 
geräumt hat. Hier kann es euch helfen, euch mehr Zeit für Integration und bewusstes 
Loslassen zu geben. Doch versteift euch nicht zu sehr auf das Loslassen, dies funktioniert 
am besten, wenn ihr im gegenwärtigen Moment ankommt, dafür sorgt, dass ihr euch 
sicher und geborgen fühlt, dann lasst ihr automatisch los.  
 
Dieses Ungleichgewicht zwischen Empfangen und Loslassen hat mit einem generellen 
Ungleichgewicht zwischen der männlichen und weiblichen Energie in euch, und auf der 
Erde, zu tun, die im Moment noch vorhanden ist. Da ihr manchmal noch zu viel am Alten 
festhaltet, weil es euch so lange Zeit, vermeintlich, Sicherheit und  Geborgenheit gegeben 
hat, stockt der Loslassprozess ein wenig. Eure Systeme befinden sich im Moment in einem 
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sehr empfindlichen neuen Gleichgewicht, das Neue ist noch nicht ganz stabil, ihr könnt es 
euch vorstellen wie eine Waage, mit zwei Waagschalen, die sich gerade am einpendeln ist. 
Deshalb, weil dieses neue Gleichgewicht noch so sensibel ist, können die geringsten 
energetischen Auswirkungen dazu führen, dass ihr euch unwohl fühlt. Wenn dies passiert, 
könnt ihr auch mal diese Waage visualisieren und beobachten, wie sie sich ausgleicht. 
Konzentriert euch auf euer Innerstes, wenn ihr es schafft, ganz bei euch anzukommen, in 
eurer Innenwelt, werdet ihr dort stets Ruhe und Frieden vorfinden. Was euch auch helfen 
kann, ist euch mit der Version von euch selbst zu verbinden, die diese Prozesse schon 
erfolgreich durchlaufen hat. Verzweifelt nicht, wenn ihr jetzt noch nicht vollumfänglich 
den Sinn des Ganzen versteht, oder euch manche Dinge immer noch leidvoll vorkommen, 
alles hat seine Richtigkeit, alles ist in Ordnung. Auch diese Achterbahn der Gefühle, die 
manche von euch im Moment erleben, ist ein Ausdruck dieser Waage, dieses 
Gleichgewichts, das sich in euch erst noch am Finden ist. Euer wahres Sein befindet sich 
in der Mitte, im Ausgleich, in der Neutralität, in der Ruhe, der Stille, im Frieden. Ihr könnt 
uns jederzeit um Hilfe bitten, euch dabei zu unterstützen, dies zu fühlen, eure wahre 
Essenz zu fühlen, dann harmonisiert sich im Außen alles von alleine.  
 
Es ist im Moment besonders wichtig für euch, ruhig, gelassen und im Vertrauen zu 
bleiben. Zentriert euch immer wieder in euch selbst, kommt in euch selbst und in eurer 
Mitte an. Denn auch wenn dieses neue Gleichgewicht noch empfindlich ist, es ist bereits 
da, in jedem von euch, es dauert vielleicht nur noch ein wenig, bis ihr euch daran gewöhnt, 
dieses neue Gefühl zu eurer neuen Komfortzone wird, in der ihr euch gerne aufhaltet. 
Eines Tages werdet ihr verstehen, warum alles genauso, wie es war, wie es ist, richtig war 
und ist, auch wenn ihr es jetzt noch nicht sehen könnt. Ihr mutigen Seelen, die ihr euch 
bereit erklärt habt, diese Prozesse im menschlichen Körper zu durchlaufen, werdet zum 
Beispiel Dinge mit eurem neuen Körper machen können, euren Körper nutzen können, 
auf eine Art und Weise, wie Menschen, die diese Prozesse nicht durchlaufen haben, es 
nicht können. Dies hängt mit der erhöhten Feinstofflichkeit eures neuen Körpers 
zusammen. Wir versprechen euch, es wird sich für euch lohnen.  
 
Natürlich wollt ihr jetzt gerne wissen, was denn diese neuen Dinge sind, die der 
feinstoffliche und hochschwingende Körper kann, wir raten euch, fühlt in euch hinein, 
denn Einiges davon tut ihr bereits. Zum Beispiel, dass ihr Energien und Emotionen aus 
eurem Umfeld und von anderen Menschen lesen und wahrnehmen könnt, euer Körper 
ist in diesem Fall wie ein Messgerät für Energien. Andere Dinge können und wollen wir 
hier jetzt noch nicht preisgeben, einerseits wäre euer Verstand davon überfordert, 
andererseits erschafft und kreiert ihr euch und euren neuen Körper selbst, ihr habt es 
sozusagen selbst in der Hand. Spüre mal in dich hinein, was du dir wünschen würdest, 
was dein neuer Körper können soll, wie er sein soll, lasse das Gefühl in dir aufsteigen, das 
du fühlen würdest, wenn dies bereits der Fall wäre. Eine Sache, die ihr auf jeden Fall jetzt 
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schon aufnehmen und wissen könnt, ist, dass der neue Körper nicht mehr so auf 
Ausdauer oder Kraft trainiert werden muss, wie ihr das von eurem alten Körper kennt. 
Dadurch, dass sich die Einheit zwischen Körper, Geist und Seele in eurem System wieder 
herstellen wird, braucht ihr euren Körper zu nichts mehr zu zwingen, ihn nicht mehr zu 
quälen, anzustrengen oder herauszufordern. Alles wird viel leichter gehen, viel mehr im 
Fluss sein und euer Körper wird euch alles geben, was ihr von ihm möchtet, euch an jeden 
Ort folgen, im wahrsten und übertragenden Sinne, an den ihr euch begeben wollt. Es wird 
keine Widerstände oder Blockaden mehr geben, ihr werdet vollständig im Einklang sein 
mit allen Ebenen eures Seins. Auch mit dieser Version von euch selbst, könnt ihr euch 
jederzeit verbinden, uns jederzeit bitten, euch zu helfen, euch damit zu verbinden, dieses 
neue Sein jetzt schon fühlen zu können.  
 
Wir hoffen, diese Botschaft hat euch geholfen, mit den aktuellen Herausforderungen 
besser umgehen zu können, seid nachsichtig und liebevoll mit euch selbst. Erinnert euch 
daran, ihr seid alle eins, alle miteinander verbunden, und ihr könnt nur alle zusammen 
als Einheit durch diesen Aufstiegsprozess der Menschheit gehen, weshalb er in dem 
Tempo abläuft, wie es für alle zum höchsten und besten Wohl ist, auch für die, die auf 
Seelenebene entschieden haben, noch etwas länger am Alten festzuhalten. Dadurch 
entsteht die Reibung zwischen Alt und Neu, die ihr braucht, um vorwärtszugehen und 
vollständig im Neuen anzukommen, mit dem Alten Frieden zu schließen, das Neue zu 
kreieren und zu erschaffen. Wir danken euch für euren Mut, für eure Ausdauer und euer 
Durchhaltevermögen, für euer Vertrauen in uns und in die göttliche Liebe. Alles ist und 
wird gut, in Liebe, eure plejadischen Begleiter.  
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